
GND-Gruppe des Rates 

 

1. Seht ihr Zusammenhänge zwischen der spezifischen Thematik eurer AG und der globalen 
Klima-Krise, und falls ja, welche?  

Der Rat hat die GND-Gruppe eingerichtet, um angesichts der Klimakrise eine pragmatische 
Sofortstrategie vorstellen zu können, die es ermöglicht, innerhalb des  verbleibenden 
Zeitfensters von ca. 10 Jahren eine sozial-ökologische Transformation unter Einhaltung des 
1,5 Grad-Zieles  zu erreichen.   
Die „Klimakosten“ sind gigantisch und sozial völlig unausgewogen. Das Konzept des GND 
von DiEM25, das wir zu diskutieren empfehlen, ist das am weitesten entwickelte und am 
komplettesten ausgearbeitete. 

2. Habt ihr dazu explizite Positionen formuliert und falls ja, welche?  

Siehe  https://www.attac-netzwerk.de/projektgruppen/green-new-deal:  

 • Demokratisch eingebettete staatliche Regulierung der Wirtschaft, 
 • öffentliche Investitionsprogramme zur Finanzierung einer sozial strukturierten 
Energiewende, Verkehrswende, Agrarwende sowie Konversion der Auto- und 
Rüstungsindustrie, 
 • Beschäftigungsgarantien, Umschulungsprogramme, neue Arbeitsplätze im öffentlichen 
Sektor, 
 • Regionalisierung der Wertschöpfung, 
 • Rekommunalisierung von öffentlichen Versorgungsstrukturen, 
 • Ausbau des Sozialstaates und Demokratisierung der Gesellschaft 

3. Habt ihr schon mal an Aktionen der Klimagerechtigkeitsbewegung teilgenommen, und 
falls ja, hat euch da etwas besonders gut gefallen?  

 Nicht als Gruppe, jedes Gruppenmitglied individuell mehrfach. 

Positiv: Der intersektionale Ansatz: System Change; breites Thermenspektrum   

4. Wie versteht ihr aus eurer Perspektive die Parole der Klimagerechtigkeitsbewegung - 
"Systeme Change, not Climate Change"?   

Sie ist eine konsequente logische Forderung, die aus der Analyse der Gegenwart folgt. 

5. Auf welche Ursachen der Klima-Krise sollte sich "Gesamt-Attac" fokussieren? 

 Wachstumslogik, Profitlogik, Marktfundamentalismus, Eigennutz vor Gemeinwohl 

6. Falls ihr findet, dass sich ein Thema oder mehrere für eine Kampagnen eignen, welches 
wären das?  

Wachstumslogik, Gemeinwohl, Rekommunalisierung 

7. Was fehlt aus eurer Sicht an Themen? 

Degrowth und Ressourcenverbrauch sowie eine Neudefinition des BIP, die Bewertungen zu 
Klimagerechtigkeit, Artenvielfalt, sozialer Gerechtigkeit… einbezieht 

 

 


